
 

Protokoll der Lernortkonferenz 

Kaufleute für Büromanagement  

Montag, 9. November 2023 

Protokoll: Stefan Befeldt 

Anlagen: BS18-Präsentation zur LOK, Präsentation zum Azubi-Kolleg der Joachim-Herz-

Stiftung 

Top 1: Begrüßung und Veranstaltungseröffnung 

Stefan Befeldt, Abteilungsleiter der kaufmännischen Berufsschule, begrüßt die Anwesenden. 

Top 2: Aktuelle Informationen aus der BS18 

• Aktuelle Schüler:innenzahlen 

Stefan Befeldt stellt die aktuellen Schüler:innenzahlen für die Kaufleute für 

Büromanagement vor (siehe Powerpoint-Präsentation). Die Schüler:innenzahlen steigen 

insgesamt wieder an, es gibt aber nach wie vor zu wenig Anmeldungen für die 

Blockklasse und zum Februar für die 

 Teilzeitklasse. Beide Klassen bzw. Einschulungszeitpunkte bleiben aber weiter 

bestehen, wir arbeiten gemeinsam mit den Ausbildungsbetrieben daran, die 

Schüler:innenzahlen wieder auf einem höheren Niveau zu stabilisieren. 

 

• Laptopeinsatz im Unterricht 

Das Lernen an der BS18 findet zunehmend digital bzw. mit digitalen Tools statt. Der 

Laptop als Lernmittel wird immer wichtiger und ist ein zentraler Bestandteil des 

Unterrichts. Deshalb sollen alle Schüer:innen einen eigenen Laptop zur Verfügung 

haben. Die BS18 kann nicht alle Schüler:innen mit einem personalisierten Laptop 

ausstatten und ist deshalb auf die Mithilfe der Ausbildungsbetriebe angewiesen. Die 

Ausbildungsbetriebe werden gebeten zu prüfen, ob Sie ihre Auszubildenden mit einem 

Laptop für die Schule ausstatten können bzw. ob es möglich ist, einen vorhandenen 

betrieblichen Laptop mit in die Schule zu bringen. Bis auf die Microsoft Office Produkte 

werden sämtliche digitalen Tools über Internetbrowser genutzt, so dass auf betrieblichen 

Laptops keinerlei lokale Installationen notwendig sind. Weitere Informationen und 

Anforderungen finden Sie auf der Webseite unter: 

Anforderungen_Laptop_BS_Stand_11.2023.pdf (beruflicheschulehamburgharburg.de) 

Für alle Auszubildenden, die keinen betrieblichen Laptop gestellt bekommen und keinen 

privaten Laptop zur Verfügung haben, gibt die BS18 schulische Leihgeräte aus. 

Die Ausgabe der Leih-Laptops erfolgt im Laufe des 1.Schulhalbjahres. 

 

• Notenübersichten zum Schulhalbjahr 

Stefan Befeldt berichtet, dass die im Notenmitteilungen zum Halbjahr im letzten Schuljahr 

eingeführt worden sind, um den Ausbilder:innen frühzeitiger eine Rückmeldung zum 

Leistungsstand und zu den Fehlzeiten zu geben. Dies wurde insgesamt sehr positiv und 

hilfreich angenommen und soll beibehalten werden. 

Aufgrund des neuen Zeugnisprogrammes DiViS ändert sich die Art und das Aussehen 

der Notenmitteilung. Künftig wird es zum Halbjahreswechsel eine Notenübersicht geben, 

die einem Zeugnis ähnelt. Es werden die zum Halbjahr aktuellen Gesamtnoten für jedes 

https://beruflicheschulehamburgharburg.de/wp-content/uploads/2023/11/Anforderungen_Laptop_BS_Stand_11.2023.pdf


 

Fach/Lernfeld sowie die Fehlzeiten ausgewiesen. Die Übersicht über die einzelnen 

schriftlichen Leistungsnachweise entfällt.  

Es bleibt dabei, dass die Auszubildenden diese Notenübersichten ausgedruckt 

mitbekommen, ihrem/ihrer Ausbilder:in vorlegen und vom/von der Ausbilder:in 

unterschrieben wieder mit zur Schule bringen. Für die Schüler:innen in der 

Blockbeschulung werden die Mitteilungen i. d. R. nach dem Block digital zugestellt. 

 

• Betriebliche Kooperationen 

Neben der Lernortkonferenz bietet die BS18 weitere Möglichkeiten für betriebliche 

Kooperationen an: 

o Die Praktikums- und Ausbildungsmesse 5vor12 fand Ende des Schuljahres 

2022/2023 erstmalig in der Pausenhalle der BS18 statt. Die Idee der Messe ist 

es, Unternehmen mit (kurzfristig) verfügbaren Ausbildungs- und/oder 

Praktikumsplätzen mit Schüler:innen der Höheren Handelsschule, des Beruflichen 

Gymnasiums, der Berufsqualifizierung sowie Schüler:innen der umliegenden 

Stadtteilschulen zusammenzubringen, die noch einen Praktikums-

/Ausbildungsplatz für das nahende nächste Schuljahr suchen. 

Die Messe im Juni 2023 wurde von Unternehmen sehr gut angenommen, 

insgesamt waren über 30 Unternehmen dabei. Allerdings gab es zu wenig 

Besucher:innen.  

Das Messeformat soll beibehalten werden, Termin, Uhrzeit und Werbung werden 

angepasst. Eine Einladung und weitere Informationen werden im 1. Quartal 2024 

versendet. 

o Bei dem Programm „Azubi für einen Tag“ nimmt ein/e Auszubildende:r eine/n 

Schüler:in aus der Höheren Handelsschule oder dem Beruflichen Gymnasium für 

einen Tag mit in den Ausbildungsbetrieb und für einen Tag mit in die 

Berufsschule. Auf diese Weise erhalten die Schüler:innen der Höheren 

Handelsschule und des Beruflichen Gymnasiums betriebliche Einblicke und 

können den Alltag eines/einer Auszubildenden erleben. 

o Im Rahmen der Berufsqualifizierung können Ausbildungsbetriebe neue 

Auszubildende finden, in dem sie den Schüler:innen in der Berufsqualifizierung 

Praktikumsplätze für 3 Tage die Woche anbieten und die Schüler:innen im Laufe 

des 1. Ausbildungsjahres in Ausbildung übernehmen (unter Anrechnung der Zeit 

in der Berufsqualifizierung. 

o Kooperation mit Skill Networks: An der BS18 finden im November 2023 

erstmalig Schulungen für Auszubildende statt, die vom externen Anbieter Skill 

Networks kostenpflichtig in den Räumen der BS18 angeboten werden. Es handelt 

sich um die Schulung zusätzlicher, betrieblicher relevanter Inhalte wie 10-Finger-

Schreiben oder Outlook. Diese Inhalte sind nicht Bestandteil des 

Rahmenlehrplans und werden deshalb nicht im regulären Unterricht vermittelt. Es 

handelt sich nicht um das Outsourcen von Inhalten, sondern stellt ein zusätzliches 

und freiwilliges Angebot für die Ausbildungsbetriebe dar, ihren Auszubildenden 

diese praxisrelevanten Inhalte durch eine Schulung an der BS18 nach dem 

Unterricht zugutekommen zu lassen. 

Es handelt sich um ein Pilotprojekt. Bei ausreichender Nachfrage und gutem 

Feedback, soll es auch in den kommenden Schuljahren angeboten werden. 

Weitere Schulungen zu anderen Themen sind bei ausreichender Nachfrage 

ebenfalls möglich. Wünsche dürfen gerne an Stefan Befeldt herangetragen 

werden. 



 

Sollten Sie Interesse an einer Kooperation haben oder haben Sie Fragen, melden Sie 

sich gerne bei Stefan Befeldt oder Susanne Fiedler. 

 

• Förderangebot Asa Flex 

Asa flex (Assistierte Ausbildung flexibel) ist eine Maßnahme der Agentur für Arbeit bzw. 

der Jugendberufsagentur. Ziel der Maßnahme ist es, Ausbildungsabbrüche zu 

verhindern. Im Rahmen der Maßnahme werden derzeit vom Bildungsträger SBH u. a. 

Stütz- und Förder-(„Nachhilfe“)-Kurse angeboten. Derzeit nehmen über 10 

Auszubildende der BS18 solch ein Angebot wahr. 

Auch bei Problemen im Ausbildungsbetrieb kann die Beratung der Jugendberufsagentur 

wahrgenommen werden. 

 

• Sonstiges 

Stefan Befeldt weist auf einige Neuerungen an der Webseite hin. Auf der Unterseite 

„Kaufleute für Büromanagement“ finden Sie jetzt u. a. Informationen zu Lernfeldinhalten, 

die Stundentafeln des Bildungsgangs und Informationen zur Einschulung. Auf der 

Unterseite „Lernortkooperation“ sind zudem alle Protokolle und Präsentationen der 

Lernortkonferenzen sowie die Newsletter zu finden. 

 

Top 3: Vorstellung des neuen Stipendienprogramms Azubi-Kolleg (Joachim-Herz-

Stiftung) 

Frau Olejak und Frau Dwinger von der Joachim-Herz-Stiftung stellen das neue 

Stipendienprogramm „Azubi-Kolleg Hamburg“ vor. 

Nähere Informationen finden Sie in der angehängten Präsentation. 

 

Top 4: Austausch-/Informationsrunden an Thementischen 

In dieser Phase erfolgte ein Austausch zu verschiedenen Themen an sog. Thementischen. 

Es wurde sich zu den Themen  

• Auslandspraktika/Auslandsaufenthalte für Auszubildende (fand krankheitsbedingt 

nicht statt) 

• Azubi-Kolleg 

• Digitalisierung und Unterrichtsentwicklung an der BS18 

• Kooperation Schule/Betriebe 

• Themen rund um die Handelskammer-Prüfungen 

ausgetauscht. 

 

Top 5: Verschiedenes 

- 


